
Internationale Tagung  
 

Die Protokolle der Weisen von Zion 
 
Textstruktur und Quellen der Fiktion von der 
jüdischen Weltverschwörung 
 
Konzept: Eva Horn, Michael Hagemeister, Heiko Haumann 
 
Mit großzügiger Unterstützung der Freien Akademischen Gesellschaft, Basel, und der 
Max Geldner Stiftung, Basel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 
 

 
Freitag, 11.4.2008 
 
Ort: Kollegienhaus, Raum 035 
(Erdgeschoss) 
 
9:30 Uhr  
Eva Horn: Begrüßung und 
Einleitung 
 
Die Protokolle als Utopie 
und Dystopie 
Moderation: Heiko Haumann 
 
10:00 Uhr  
Alfred Bodenheimer 
(Basel/Heidelberg): 
Jüdische (Un-)Heilsvisionen. 
Die Protokolle der Weisen 
von Zion und Theodor Herzls 
Judenstaat 
  
11:00 Uhr  
Verena Kasper (Graz): 
Die Protokolle der Weisen 
von Zion als klassische 
Utopie? Eine rhetorische 
Textanalyse 
 
12:00 Uhr  
Mittagessen 
 
Hintergründe, Kontexte, 
Rezeption 
Moderation: Eva Horn 
 
Ort: Deutsches Seminar, 
Nadelberg 4, Raum 3 
(Erdgeschoss) 
 
13:30 Uhr  
Erik Petry (Basel): 
Revolution und Anti-Christ - 
Bürgerlich-christliche 
Vorstellungen in den 
Protokollen der Weisen von 
Zion 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14:30 Uhr  
Michael Hagemeister (Basel): 
Einem Text wird der Prozess 
gemacht. Die Protokolle der 
Weisen von Zion vor dem 
Berner Gericht (1933-35 und 
1937) 
 
15:30 Uhr 
Kaffeepause 
 
16:00 Uhr 
Markus Osterrieder 
(München): 
Die Protokolle, die franco-
russländische Entente und 
die Rolle des Martinisten-
Ordens  
 
18:30 Uhr 
Apéro und Filmvorführung  
Ort: Kollegienhaus, HS 116  
Barbara Necek: Les 
protocoles de la haine 
Dokumentarfilm für ARTE 
 
20:00  
Gemeinsames Abendessen 
 
 

Samstag, 12.4.2008 
 
Ort: Deutsches Seminar, 
Nadelberg 4, Raum 3 
(Erdgeschoss) 
 
Textstruktur, Zitat, Fiktion 
Moderation: Michael 
Hagemeister 
 
10:00 Uhr  
Cesare G. De Michelis (Rom):  
Il manoscritto inesistente. 
La storia i gli archivi 
(Vortrag in italienischer 
Sprache. Deutsche 
Übersetzung wird 
bereitgestellt) 
 
11.00 Uhr  
Henryk Baran (Albany/NY):  
The Protocols of Zion as 
Virtual Novel 
 
12:00 Uhr 
Mittagessen 
 
Antisemitismus als Fiktion 
und Praxis 
Moderation: Raphael Gross 
(Frankfurt/London) 
 
13:30 Uhr  
Eva Horn (Basel):  
Die Löcher im Text. Die 
Protokolle der Weisen von 
Zion als politische Fiktion  
 
14:30 Uhr  
Werner Konitzer 
(Frankfurt/M.): 
Antisemitismus als 
praktisches Verhalten – eine 
Interpretation der 
Protokolle aus ethischer 
Sicht 
 
15:30 
Schlußdiskussion 


